
Pfarramt: Schlossbergstrasse 24, 8590 Romanshorn
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 11.30 Uhr
Montag, Dienstag und Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwochnachmittag und Donnerstagnachmittag geschlossen.
T071 463 17 30, F071 463 26 29, sekretariat@st-johannes.ch
www.kathromanshorn.ch
Monika Monn, Sekretärin
Gabriele Zimmermann, Gemeindeleiterin
Toni Bühlmann, Priester
Roman Lopar, Kirchenmusiker
Kaplanei: Schlossbergstrasse 20
Pirmin Loser, Jugendseelsorger, T071 4637487
pirmin.loser@st-johannes.ch
Mesmerhaus: Schlossbergstrasse 19
Vreni Schmuckli, Mesmerin, T079 388 68 60
vren i.schmuckl i@st-johannes.ch
Toni Loser, PfarreihelferlSoziales, T071 460 14 34
toni.loser@st-johannes.ch
Italienische Mission: Bahnhofstrasse 2, 9320 Arbon
Julian Cmikiewicz, T071 4463766, tadeusz@freesurf.ch

St. Johannes der Täufer

Samstag/Sonntag, 28. Februar/1. März, 1. Fastensonntag
Opfer für Fastenopfer

Samstag
17.00 Santa Messa in der Alten Kirche
17.30 Eucharistiefeier

Jahrzeit für: Elisabeth Schefer-Rigling
und Robert Schefer-Lovko

19.00 Tamilen-Gottesdienst in der Alten Kirche

Sonntag
10.15 ökum. Familiengottesdienst (FaGoDi) zur Eröffnung

der Fastenzeit in unserer Pfarrkirche, mit speziellem
Kinderprogramm; Opfer je 112 für Fastenopfer/Brot für alle;
anschliessend Apero im Pfarreiheim

10.15 Christkath. Gottesdienst in der Alten Kirche

Montag, 2. März
18.45 Rosenkranz Pater Pio

Mittwoch, 4. März
08.30 FG-Gottesdienst, anschliessend Kaffeetreffen im Pfarreiheim
15.00 Gottesdienst im Pflegeheim

Donnerstag, 5. März
10.00 Gottesdienst im Bodana

Herz-Jesu-Freitag, 6. März
09.30 Gottesdienst in der Alterswohnstätte
18.00 Weltgebetstag-Gottesdienst in der Alten Kirche,

anschliessend Essen im Pfarreiheim
18.15 kein Rosenkranz
18.45 keine Eucharistiefeier

Samstag/Sonntag, 7./8. März, 2. Fastensonntag
Opfer für Fastenopfer

Samstag
17.00 Chrabbelfiir in der Alten Kirche
17.30 Eucharistiefeier mit Gastpredigt von Nicola Ottiger

Jahrzeit für: Werner Eigenmann-Brändle,
Maria Gahlinger-Kuster, Max Koller,
Frieda und Karl Bischofberger-Baumann,
Agnes und Willi Senn-Schnyder,
Anton Birrer-Christen

Sonntag
09.15 SantaMessa
10.15 Eucharistiefeier mit Gastpredigt von Nicola Ottiger
11.30 Taufe Leandro Vega

Mittwoch, 11. März
08.30 Eucharistiefeier
14.00 Krankensalbung, anschliessend Seniorennachmittag

Donnerstag, 12. März
18.00 Bussfeier der Firmlinge

Freitag, 13. März
18.15 Rosenkranz
18.45 Eucharistiefeier

Fastenzeit 2009
Weil das Recht aufNahrung
ein gutes Klima braucht
Jedes Jahr bereiten die grossen kirchlichen
Hilfswerke Fastenopfer (kath.), Brot für alle
(ref.) in Zusammenarbeit mit «Partner sein»
(christkath.) die Fastenzeit gesamtschweize­
risch vor. Zusammen mit der evangelisch­
reformierten Kirchgemeinde haben wir auch
dieses Jahr im Rahmen dieser Aktion ein ge­
meinsames Programm vorbereitet. Wir laden
Sie sehr herzlich ein, je nachdem, was Ihnen
wichtig ist, zum Nachdenken, zum Informie­
ren, Diskutieren, zum Mitfeiern und Mitma­
chen und vor allem auch zum ganz konkret

etwas tun, denn das braucht es, wenn sich
etwas zum Besseren, Gerechteren, Lebenswer­
teren ändern soll, vor allem für diejenigen,
die kaum eine Chance haben: Wir bitten Sie
um Unterstützung für unser Projekt in Peru.
Probieren Sie auch das «Brot zum Teilen»,
schenken Sie eine Rose, und unterschreiben
Sie die Petition «Gerechtigkeit im Klima­
wandeb. Letzteres geht auch online:
www.oekumenischekampagne.ch. Alle weite­
ren Informationen finden Sie auf unserem
Begleitbrief. Wir haben ihn an alle katholi­
schen und evangelischen Haushalte unserer
Kirchgemeinden verschickt. Aber selbstver­
ständlich sind alle herzlich willkommen.
Der Brief und das Programm sind auch auf
unserer Website zu finden und Agendas und
Opfersäckli liegen auch in der Kirche aus.

Schweizweite Brot-Aktion
Über 350 Bäckereien haben letztes Jahr 60'000
Brote gebacken. Von dem speziell gebackenen
«Brot zum Teilen» gehen 50 Rappen an Pro-

jekte der Hilfswerke gegen Hunger in der
Welt. Bis 12. April können Sie dieses Brot, das
nicht nur Sie sattmacht, in der Confiserie
Köppel an der Bahnhofstrasse in Romanshorn
kaufen. Machen Sie mit. Mit einem kleinen
Beitrag tun Sie nicht nur was Gutes und tra­
gen die gute Idee der Bäcker und Confiseure
mit, sondern erhalten auch ein feines Brot!

Besinnungsweg in der Kirche
Vom Samstag, den 28. Februar bis Sonntag,
den 15. März lädt dieser besinnliche Weg
zum stillen Verweilen, Vertiefen, Beten und
ein Einfach sein ein.

Ökumenischer Familien-Gottesdienst
Am 1. Fastensonntag, 1. März um 10.15 Uhr in
unserer Kirche: «Weil das Recht auf Nahrung
ein gutes Klima braucht» Seit 40 Jahren gibt
es eine gute Zusammenarbeit zwischen Fa­
stenopfer und Brot für alle; darum feiern wir

(Fortsetzung nächste Seite)
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als katholische und reformierte Christen
die Eröffnung der diesjährigen Aktion mit
einer gemeinsamen Feier; alle sind herzlich
willkommen: Erwachsene und Kinder; Wir
suchen Spuren in unserem Leben, Spuren der
Vergangenheit, des Verbrauchs (Klimaspuren)
und Spuren der Hoffnung. Wir teilen unser
Opfer je zur Hälfte für Brot für alle und Fas­
tenopfer. Anschliessend ist Apero für alle im
Pfarreisaal.

Gastpredigerin 01'. Nicola Ottiger
Am 2. Fastensonntag wird eine Romanshorne­
rin, die Dozentin am Religionspädagogische
Institut der theologischen Fakultät Luzern ist,
mit uns die Gottesdienste feiern und die Pre­
digt halten - Sanistag, 7. März. um 17.30 Uhr
und Sonntag, 8. März um .10.15 Uhr. Wir
freuen uns sehr, dass sie kommt, denn sie ist
eine vielbeschäftigte Frau und Luzern ja nicht
gerade in der Nähe. Vielleicht gibt es ja auch
für einige ein \!\Tiedersehen mit ihr. Auf jeden
Fall sind wir auch ein bisschen stolz, denn
allzu viele Frauen gibt es ja nicht, die Theolo­
gie lehren. Liebe Nicola, sei in deiner Heimat­
pfarrei ganz herzlich Willkommen!

Voranzeige: Rosenaktion
Am Samstag, den 14. März werden 150'000
Max-Havelaar-Rosen die von der Migros
geschenkt wurden, in der ganzen Schweiz
als Hoffnung für eine Welt, in der niemand
mehr verhungern muss, für 5.- Franken
das Stück verkauft, auch bei uns in Ro­
manshorn. Ab 9 Uhr stehen Leute aus den
beiden Landeskirchen bei der Post, der
TKB Hubzelg, vor dem Schuhladen Habe­
rer, Ecke Alleestrasse/ Rislenstrasse mit
den Rosen bereit und freuen sich, wenn Sie
eine kaufen, um jemandem oder auch sich
selber eine Freude zu machen. Und all den
Menschen, denen der Erlös in den Hilfs­
werkprojekten von Fastenopfer und Brot
für alle zugute kommt.

Projektvorstellung und Suppentag
Pfarreiratsmitglieder gestalten die Gottes­
dienste vom 14. März um 17.30 Uhr und
15. März um 10.15 Uhr zum Thema und
zum Klimawandel. Anschliessend ist jeweils
Suppentag die Suppe wird mit biologischen
und fairen Zutaten von der Männerkoch­
gruppe Club 01 zubereitet. Ausserdem ist
wieder der Claroladen mit einem Stand ver­
treten und es gibt Überraschendes zum Kli­
mawandel. Der Erlös der Kollekte vom Sup­
pentag geht an unser Projekt in Peru.

Voranzeige:
Ein gutes Klima zum leben
Er ist nicht nur ein Querdenker, sondern er
setzt seine Visionen auch um. Und er hat
einen aussergewöhnlichen Hintergrund:
Theologe und Biobauer. Und er war acht
Jahre in einem Einsatz in Peru. Im Rahmen
unserer Fastenzeitkampagne kommt fuZes
Rampini-Stadelmann aus dem Napfgebiet im
Luzernischen am Dienstag, den 17. März
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Niemand ist so reich, dass er den anderen
nicht brauchte, und niemand ist so arm,
dass er nicht etwas zu geben hätte.

Sprichwort aus Afrika

Meditativer Kreistanz
Am Montag, 2. März um 14.00 Uhrfindet im
PfarreisaaZ der meditative Kreistanz mit Frau
Grüninger statt. Das Thema lautet: Traum­
weIten.

Dienstag-Mittagstisch
Am Dienstag, 3. März um 12.15 Uhr ist wieder
Mittagstisch. Anmeldungen bis Montagmittag
an M.-L. Hoch, Telefon 07129803 810der ans
Pfarreisekretariat Telefon 071 463 1730.

Gottesdienst der Frauengemeinschaft
am Mittwoch, den 4. März 2009
Zum Gottesdienst am Mittwochmorgen, dem
4. März um 8.30 U!l1; laden wir herzlich in die
Pfarrkirche ein.

Da die Kollekte zugunsten des Fasten­
opfers ist, werden wir uns Gedanken übers
Klima machen: zum weltweiten, aber auch
zum zwischenmenschlichen. Anschliessend
Kaffeetreff im Pfarreiheim.

Weltgebetstag am 6. März 2009
18.00 Uhr in der Alten Kirche
Oekumenischer Gottesdienst,
anschliessend Papua-Neuguineisches Essen
Frauen aus Papua-Neuguinea haben die
Liturgie geschrieben. «Kommt mit uns in das
Land der Überraschungen», laden sie ein:
Dicht am Äquator gelegen, hat das Land keine
Jahreszeiten, ist meist tropisch heiss und den­
noch liegt Schnee auf den hohen Gebirgen.

Überraschend ist auch, dass man erst vor
rund 30 Jahren beim Überfliegen des zerklüf­
teten Hochlandes menschliche Besiedelungen
im Regenwald entdeckt hat. Inzwischen macht
das Land eine rasante Entwicklung ins 21.
Jahrhundert durch, sozusagen vom Grabstock
zum Handy. Lassen wir uns am 6. März auf
dieses fremde Land ein, hören wir auf die
Botschaft der Frauen, verbinden wir uns mit
ihnen und mit allen Menschen, die weltweit
diesen besonderen Tag feiern!

Die Vorbereitungsgruppe: Dorli Crabtree,
Sibylle Hug, Monika Müller, Janine Rimle,
Maria Rupflin, Ursula Weyermann und das
Küchenteam, Anita Amherd, Beatrice Bösch
und Vreni Huber.

2009 um 20.00 Uhr ins Evangelische Kirch­
gemeindehaus und spricht über Klimawan­
del, Globalisierung, Landwirtschaft, Nah­
rungsgerechtigkeit und Zukunft: «Ein gutes
Klima zum Leben. Für Menschen und alles
was da lebt.» Lassen Sie sich diese Ausfüh­
rungen nicht entgehen!

Das entsprechende Plakat kann auf
www.kathromanshorn.ch angeschaut
werden.

Weltgebetstag in Uttwil, Kesswil
und Dozwil
Oekumenischer Gottesdienst am 6. März 2009
um 20.00 Uhr in der Kirche Uttwil
Das Thema der Liturgie heisst: «In Christus ­
viele Glieder, ein Leib».

Dieter TaJ1I1er wird mit eigenen Bildern in
die Vielfalt des Landes Papua-Neuguinea ein­
führen. Frauen, Männer und Jugendliche sind
herzlich zum Mitfeiern und Mittragen einge­
laden.

Das Vorbereitungsteam von Frauen
Verschiedener Konfessionen aus

Uttwil, Kesswilund Dozwil

Chrabbelfiir: 7. März 2009
Am 7. März findet die nächste Chrabbelfiir
statt. Ihr hört das «Gleichnis vom verlorenen
Schafi>. Das ist bereits die 2. Geschichte, die
ihr in euer Sammelheft einordnen könnt.
Ganz herzlich laden wir alle Kinder im Alter
von 0 bis ca. 7 Jahren, in Begleitung Erwach­
sener, zu dieser Chrabbelfiir ein. Natürlich
dürfen auch die Geschwister und Gspänli
mitkommen.

Den l/z-stündigen Gottesdienst feiern wir
um 17.00 Uhr in der Alten Kirche. Die Feier
werden wir mit Singen, Beten und Basteln
bereichern. Am Schluss gibt es etwas Kleines,
das ihr zur Erinnerung mit nach Hause neh­
men dürft!? Wir freuen uns auf eine grosse
Kinderschar mit ihren Eltern, Grosseltern,
Paten ... Bis bald!

Das Vorbereitungsteam

Krankensalbung
Am Mittwoch 11.Mä rz um 14.00 Uhr werden
wir uns zur Krankensalbung in der Pfarrkir­
che einfinden.

Wozu Gesunde und Kranke herzlich er­
wartet werden. Anschliessend wird uns im
Pfarreisaal etwas Heiteres und Kulinarisches
angeboten.

Wer einen Fahrdienst braucht möchte sich
beim Pfarreisekretariat 071 463 1730 oder bei
M. Roth 071 463 2645 melden.
Wir freuen uns auf Sie

Das Vorbereitungsteam

Unsere Verstorbenen
[ulie Solinova [ulie, geboren am 11. März
1922, gestorben am 2. Februar 2009, Fried­
hofallee 4, Romanshorn.
Olgi Eigenmanni, geboren am 15. Juni 1911,
gestorben 6. Februar 2009, Seeblickstrasse 3,
Romanshorn.
Gerhard Alfred Schuck-Kuhnt, geboren am
26. September 1936, gestorben am 13. Feb­
ruar 2009, Bahnhofstrasse 9, Romanshorn.

Gott schenke ihnen den ewigen Frieden.



{(VO Fraue für Frauen
Am Samstag den 14. März 2009 decken wir
für Sie den Tisch und laden Sie herzlich zum
Friihstück «VO FRAUE FÜR FRAUE» ein­
von 8.30 Uhr bis 10.45 Uhr im Begegnungs­
zentrum <<Im Rebgartel1» Huber Rebgarten 16
in Romanshorn.
Die Referentin: Frau Monica Kunz, JG 1956,
verheiratet, 3 erwachsene Kinder, Pädagogin,
Supervisorin, Coach BSO, Leiterin Fachstelle
für häusliche Gewalt der Kapo TG, Dozentin
an diversen Hochschulen, Geschäftsleiterin
Fachstelle PräVita.

Sie spricht zum Thema «Ausgebrannt­
vorbeugen ist einfacher als heilen». Ein Burn­
out entwickelt sich schleichend im Dreieck
von Lebens-, Arbeitsumgebung und Indivi­
duum. Es wird oft als Leid der Tüchtigen
bezeichnet. - Damit wir nicht heute «Feuer
und Flamme» und morgen «ausgebrannt»
sind, muss bewusst eine gesunde Balance an­
gestrebt werden. Entdecken Sie mögliche An­
treiber in Ihrem Leben und geben Sie sich
selber immer wieder die Erlaubnis, gut für
sich zu sorgen, bewusst immer wieder einen
Ausgleich zu schaffen und Ihr Leben aktiv
und positiv zu gestalten.

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung unter
der Tel. Nr. 071 47711 17 Ruth Stauffer oder
per Mai! an rs@web2web.ch entgegen.

Für Kleinkinder wird ein Kinderhort ange­
boten. Unkostenbeitrag: Fr.12.- pro Person

inklusiv Frühstück. Wir freuen uns auf einen
abwechslungsreichen Morgen mit Ihnen.

Frauen aus verschiedenen christlichen
Gemeinden in Romanshorn

Mit jungen Menschen Sterne
vom Himmel holen
Für alle, die noch jung genug sind und eine
vielseitige, herausfordende, grundlegende
Ausbildung und sinnvolle Aufgabe suchen:
Am 21. März 2009 von 10.15 bis 13.00 Uhr
informiert das Religionspädagogische Institut
in Luzern über das Studium in Vollzeit oder
berufsbegleitend: Was macht eigentlich eine
Religionspädagogin, ein Religionspädagoge?

Weitere Informationen: www.unilu.chlrpi

Gesucht: Ergänzung für das Kochteam
im iSeelager 2009
Für das im Herbst (31.8.-4.9.09) stattfindende
iSeelager (ehemals Religionslager) suchen wir
zwei Freiwillige, die unser Kochteam (Elsbeth
und Hermann Roth) ergänzen.

Unser Küchenteam ist im Umbruch und
möchte sich gerne «verjüngen». Aus diesem
Grund suchen wir in erster Linie Personen,
die bereit sind, allenfalls auch im folgenden
Jahr wieder mitzukommen. Dies ist aber
nicht die Bedingung.

Wer Interesse oder genauere Auskünfte
benötigt, kann sich bei E. + H. Roth, 071 463
4487 oder P. Loser, 0714637487 melden.

Am 13.2.09 war wieder churchpoint. Zu die­
sem Jugendgottesdienst gehört es dazu, dass
die Jugendlichen sich danach bei «food and
fum> zu einem einfachen Essen treffen und
miteinander ins Gespräch kommen und so
Gemeinschaft pflegen.

Sie wollen heiraten?
Dann schauen Sie unter http://www.kath­
tg.ch/download_seiten/keb/Prospekt%20Ehe­
vorbereitung%20Hochformat.pdf nach. Dort
finden Sie am 2./3. Mai und am 26. Septem­
ber 2009 zwei ökumenische Kurse mit vielen
Anregungen für die Gestaltung der eigenen
Trauung, mit Austausch und Impulsen zur
Partnerschaft ...

Pfarramt: Alleestrasse 17,8580 Amriswil
Pfarrverantwortung: Hr. Pfr. Beat Muntwyler, T071 414 14 20
www.kath-amriswil.ch
Sekretärin: Kerstin Haubrich, T0714141424, F0714141425
pfarramt@kath-amriswil.ch
Bürozeiten: Dienstag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Kirchenpräsident: Jean Egli, T071 411 3035
Mesmer: Giuseppe Palmisano, N 076 575 8409
Katechese: Philipp Wirth, Dip!. Religionspädagoge
Alleestrasse 17, 8580 Amriswil, T 071 414 1421, N 079 230 76 67
kath.jugend.amriswil@gmx.ch
Bernadette Schneider, Theologin und Katechetin
Schulstrasse 29, 9402 Mörschwil, T071 866 14 87
Pfarreikirchenmusiker: Thomas Haubrich (Dip!. Kantor)
T0714102170,F0714141425
amriswil.orgel@bluewin.ch
Italienischer Seelsorger: Don Giuliano Cmikiewicz
Bahnhofstrasse 2, 9320 Arbon, T 071 44637 66, tadeusz@freesurf.ch
Spanischer Seelsorger: Don Fabio Amortegui
Schulstrassel , 8570 Weinfelden
Slowenischer Seelsorger: Pfr. David Taljat
Hallwylstrasse 60, 8004 Zürich, T044 301 31 32

St. Stefan

Samstag/Sonntag, 28. Februar/01. März
Kollekte: Fastenopfer Mangatarem

Samstag
17.00 Beichtgelegenheit
17.15 Buss-Rosenkranz (Werktagskapelle)
18.00 Heilige Messe (mit Liedeinführung)

Sonntag, 1. Fastensonntag
09.00 Heilige Messe in italienischer Sprache
10.00 Heilige Messe (mit Liedeinführung)
10.00 Heilige Messe in slowenischer Sprache (pfarreizentrum)

Dienstag, 03. März
08.30 Heilige Messe
20.00 Bibelabend

(Pfarreizentrum, Don Bosco-Zimmer)

Mittwoch, 04. März, HI. Kasimir
08.30 Heilige Messe

Jahrzeit für Franz Buchegger-Würth

Donnerstag, 05. März
08.30 Heilige Messe
19.00 Heilige Messe in italienischer Sprache (Werktagskapelle)
19.30 Heilige Messe in der Jakobus-Kapelle Biessenhofen

(Fortsetzung nächste Seite)
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